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Wandersleben 40 Jahre Bauernmarkt, das war 
ein Fest! Über Wochen und Monate liefen die 
Vorb ere i tun -
gen. In der letz-
ten Woche be-
gann dann das 
Bangen um das 
Wetter. Doch 
alles hat wun-
derbar funktio-
niert.
Schon am frü-
hen Samstag-

morgen füllte sich der Park am Bürgerhaus mit 
Verkaufsständen, historischen Traktoren und 
den Hüpfburgen.
Zur offiziellen Eröffnung war der Bauernmarkt 
sehr gut besucht, denn viele wollten wissen, 
wie es denn weitergeht nach 40 erfolgreichen 

Jahren Bauernmarkt. Es war bekannt, dass sich 
die Spinnstube aus Altergründen zurück zieht. 

Sehr viel Lob 
gab es von den 
Rednern und 
Ehrengästen 
für das geleis-
tete Engage-
ment. Torsten 
Köhler, Präsi-
dent des WNC 
war froh über 
die neue Per-
spektive für 
den Bauern-

markt. "Es funktioniert hier in 
Wandersleben halt bestens! 
Wir stehen alle zusammen, 
auch alle Vereine!" sagte er 
stolz. Die Kirmesgesellschaft 
mit Marius Stietz an der Spitze 
wird den Platz der Spinnstube 
einnehmen. Aber auch andere 
Vereine wie der Sportverein 
helfen mit und machen den 
Bauernmarkt zu einem ge-

meinsamen Ortsfest.
Auch das Wagnis, die Sängerin Linda Feller zu 
engagieren hat funktioniert. Ebenso wie zu dem 
gesamten Bühnenprogramm, dargeboten von 
der Kita bis zu allen Vereinen, war der Bauern-
markt bestens besucht.                               von JM

Nach 40 Jahren Bauernmarkt gemeinsam weiter
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"Die Apfelstädt" – unsere Verantwortung Anzeige

Landkreis Seit nunmehr über 
einem Jahr hat sich die Bürge-
rinitiative Lebensraum Apfel-
städt zusammengefunden und 
arbeitet unermüdlich am Erhalt 
unseres Lebensraumes.
Als ich im November 
2019 erstmals von Bür-
germeister Seiring an-
gesprochen wurde, ob 
ich in der Problematik 
helfen könne, war mir 
und vielen anderen Ak-
teuren noch nicht klar, 
was sich daraus entwi-
ckeln würde. Mit einer 
kleinen Gruppe vor Ort, 
Susanne Kaiser und Markus 
Kaufmann, gelang es uns recht 
schnell weitere Menschen zu 
mobilisieren. So stießen Anja 
Reidelbach und Jörg Mansch 
zu uns und recht schnell hatten 
wir in jeder Anrainergemeinde 
Mitstreiter. Und heute können 
wir, Dank auch unserer Bürger-
meister, auf ein breites Bünd-
nis an Mitstreitern im gesam-
ten Landkreis zurückgreifen.
Wie viel Arbeit im Detail steckt, 
möchte ich hier kurz berichten.
Viele Dinge, welche öffentlich-
keitswirksam sind, können Sie 
in den Gemeinden sehen. Ob 
nun unsere Banner, die Flyer 
oder auch den gemeinsamen 
Film mit dem LAVT. Auch durf-
ten wir viele Bürger bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen. 
Ebenso die Petitionen im Land-
tag. Im Hintergrund spielen 
sich jedoch die meisten Dinge 
unbemerkt von der Öffentlich-
keit ab.
Unermüdlich wurden und wer-
den Dokumente zusammenge-
tragen, Anfragen und Anforde-
rungen von Unterlagen bei den 
verschiedensten Behörden ge-
stellt. Kleine Anfragen im Land-
tag erarbeitet und eingebracht, 
und ja, seit knapp einem Jahr 
reichen meine Handyakkus nur 
noch den halben Tag. Ohne das 
großartige Team von Mitstrei-
tern unmöglich zu bewerkstel-
ligen. So haben wir uns in ver-
schiedene Teams geteilt. Einige 
Mitstreiter kümmern sich um 
die historische und gesetzliche 

Entstehung der Westrinkas-
kade, andere wiederum um 
den Bereich Medien und Öf-
fentlichkeit. Ebenso haben wir 
ein Team für Landespolitik wie 

auch einige Mitstreiter in der 
Dokumentation der Gescheh-
nisse und deren Auswirkungen.
Wie geht es nun weiter ?
Auf Ebene des Landrates und 
der Bürgermeister haben vor 
den Sommerferien bereits 
Gespräche mit der TFW und 
Staatsekretär Olaf Möller statt-
gefunden.  Im Ergebnis kann 
mit den Worten von Olaf Möl-
ler dazu gesagt werden, Zitat: 
„die TFW kann mit ihren Stau-
dämmen und ihrem Wasser 
machen was sie will“. Dies wer-
den sich, so meine Meinung, 
weder unser Landrat noch un-
sere Bürgermeister bieten las-
sen!
Die Petitionen des Kreistages, 
der Gemeinderäte und der Bür-
ger liegen nun zur Beratung im 
Petitionsausschuss. Hier muss-
ten wir Sie nochmalig zu der 
Online-Petition aufrufen und 
haben mehr stimmen erhal-
ten als gefordert waren. Dafür 
noch einmal herzlichen Dank! 
Die Mitarbeiter des Petitions-
ausschusses haben bereits 

Kontakt zu uns aufgenommen 
und es laufen in kürze die ers-
ten Gespräche zur öffentlichen 
Anhörung. Unsere Rechts-
anwälte und Sachverständi-

ge bereiten hier einen 
fundierten Auftritt vor. 
Auch haben sich Frakti-
onschefs aus dem Land-
tag gemeldet, da mit er-
neut widersprüchlichen 
Fakten und Darstellun-
gen von Frau Umwelt-
ministerin Siegesmund 
und der Grünen Abge-
ordneten Laura Wahl, 
einiger Klärungsbedarf 

besteht. Das Abstimmungsver-
halten der Regierungskoalition 
hat dies auch gezeigt. Ebenso 
haben die „kleinen Anfragen“ 
im Landtag nun auch andere 
Abgeordnete zu dem Thema 
hellhörig werden lassen.
Um für die vielen Aktivitäten 
ein wenig zusätzliche Finanz-
mittel zu bekommen, haben 
wir verschiedene Produkte 
mit dem Erscheinungsbild der 
Bürgerinitiative erstellt, die 
wir über Drei Gleichen Druck 
in Neudietendorf zum Kauf an-
bieten.
Weiterhin planen wir in kürze 
eine Informationsveranstal-
tung für die Einwohner in Gün-
tersleben, Neudietendorf/In-
gersleben und Georgental.
Wie sie sehen können laufen 
viele Dinge im Hintergund und 
wir arbeiten an einer Lösung, 
auch wenn wir nicht jedes De-
tail gleich veröffentlichen kön-
nen.

von Rico Heinemann  
für die Bürgerinitiative  
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Wandersleben Am 12. Sep-
tember, zeitgleich zum Tag des 
offenen Denkmal wurde in der 
Gemeinde Drei Gleichen und 
Schwabhausen das 3. Gemein-
defest gefeiert. Wie auch im 
letzten Jahr, dezentral, mit ei-
ner kleinen Reise zu allen Orts-
teilen.
Die Eröffnung fand pünktlich 
um 10 Uhr in Wandersleben 
am Rathaus statt. Hier wurde 
auch die Ausstellung zum Jubi-

läum "300 Jahre Neubau Rat-
haus" eröffnet und das neue 
Heimatheft zum Jubiläum vor-
gestellt. 
Gleich darauf wurde in 
Wechmar mit drei Salutschüs-
sen der Schützengesellschaft 
Wechmar das Fest eröffnet.
In jedem Ortsteil der Gemein-
de und in Schwabhausen ha-
ben die Ortschaftsbürgermeis-
ter und die Vereine vor Ort 
wieder einiges auf die Beine 
gestellt. Die Versorgung mit 
Speisen und Getränken war in 
jedem Ort sicher gestellt. Eben-
so gab es wieder eine Stempel-

karte für Rad-
fahrer, die im 
Nachgang ei-
nige Preise gewinnen können. 
Durch die Verbindung mit dem 
Tag des offenen Denkmal gab 
es dann noch einiges Sehens-
wertes auf der Entdeckungs-
tour sowie verschiedene Kon-
zerte. Insbesondere auf der 
Insel in Günthersleben waren 
die Kinder herzlich willkom-
men. Hier gab es Spiel, Spaß 
und eine Hüpfburg.
In Wechmar wurde ein 
ganztägiges Bühnenpro-
gramm organisiert und in der 

Veit-Bach-Ober-
mühle wurde der 
Mühlentag mit 
frisch gebacke-
nem Brot gefei-
ert. Alle Höhe-
punkte können 
wir hier gar nicht 
aufführen. Es war 
auf jeden Fall 
wieder ein tolles 
Fest mit vielen 
Besuchern, was 
den Zusammen-
halt in der Ge-
meinde gestärkt 
hat.

von JM

3. Gemeindefest der Landgemeinde In eigener Sache
Drei Gleichen Es ist für mich 
erschreckend, was so pas-
sieren kann. Auf der Titel-
seite der letzten Ausgabe 
des Burgen-Blick haben 
wir das tolle Gemeindefest 
der Landgemeinde Drei 
Gleichen angekündigt. Hier 
haben wir ein falsches Da-
tum abgedruckt. Es musste 
natürlich heißen, dass es 
am Sonntag, 12. September 
stattfindet. Ein sehr unan-
genehmer Fehler, zumal ich 
dieses Fest in der Gemeinde 
persönlich sehr gut finde. 
Ich bitte hier um Ihr Ver-
ständnis für diesen Fehler.

von JM

Kindersachen-Flohmarkt
Wandersleben Es geht wieder 
rund! Kinderkleidung, Babysa-
chen, Spielzeug, Schuhe, Um-
standssachen ... alles was das 
Elternherz begehrt. Am 25. 
September! Schwangere dür-
fen ab 9 Uhr shoppen.
Bitte ohne Begleitperson kom-
men (wenn nicht unbedingt 
nötig), da nur eine begrenzte 

Zahl Personen da sein dürfen 
und es sonst zu langen Warte-
zeiten kommen könnte.
Bitte informiert euch über die 
tagesaktuellen Coronabedin-
gungen. Wir werden euch auf 
dem Laufenden halten über Fa-
cebook oder unsere homepage
dreikaesehoch-wandersleben  
@jimdofree.com             von JM
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Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot.

Kompetenz in Sachen Holz 

Wir bedienen Sie:
Montag – Freitag 7.30 – 17.30 Uhr • Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
Dorstbornstraße 16 • 99094 Erfurt / Bischleben
Tel. 0361 6437159 und 0361 7968187 • Fax 0361 7968146
www.holzkontor-erfurt.de

BRENNHOLZ
- reine Buche -
• geschnitten
• trocken
Lieferung mit 
Kran entladung
möglich  
Preis gültig bis 
22. Oktober 2021

ab 
74 € /
SRM

Tel.: 0 36 21 / 2 81 66

Häcksler 18 PS
selbstfahrend auf Gummikette

Hauptstraße 48 • 99869 Tüttleben

www.rottstedt-baumaschinen.de

  Einzug  bis  Ø 12 cm
 20,- € / Tag + 30,- € je Bh + MwSt.



Dorffest der Kirmesgesellschaft
Holzhausen Kurzentschlos-
sen hat die Kirmesgesellschaft 
Röhrensee am Samstag, den 
18. September ein Dorffest auf 
die Beine gestellt. Hierzu wur-
de im Vorfeld die Straße am 
Saaleingang abgesperrt und 
ein Zeltdach aufgestellt. Auch 
genügend Sitzmöglichkeiten 
wurden geschaffen.
Los ging es um 14 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen, welcher wie 
immer selbst gebacken wurde 
und sehr lecker war. Bei bes-
tem Wetter füllte sich der Fest-
platz recht schnell und man 
merkte allen Besuchern an, 
dass sie „hungrig auf Gemein-
schaft“ sind. Durch die Ein-
schränkungen der letzten Mo-
nate fehlte ein Termin, wo man 
sich trifft, sich austauscht und 
die Dorfgemeinschaft pflegt. 
Dies nahmen alle Besucher 
gerne an.
Gegen 17 Uhr wurde dann der 
Rost angebrannt. Die fleißigen 

Bräter am Rost hatten mäch-
tig zu tun, die Bratwürste und 
Rostbrätel der Firma Gunther 
Ullrich aus Mühlberg zu braten, 

da die Schlange der 
hungrigen Gäste nicht 
abzureißen schien. 
Auch am Bierwagen 
gab es gut zu tun. So 
waren alle Helfer der 
Kirmesgesellschaft gut 
ausgelastet, hatten 
aber auch ihre Freu-
de, die vielen Gäste zu 
versorgen.
Wem es etwas kalt 
wurde, der konnte 
sich an der Feuerscha-
le wärmen. Es wurde 
viel geredet, gelacht 
und auch gesungen 
und somit kann man 
sagen, dass Dorffest 
2021 in Röhrensee 
war wieder voll gelun-
gen.
Wir freuen uns auf das 

nächste Dorffest!

von der Kirmesgesellschaft 
Röhrensee

 www.komsolar.de  0361 652-2828

Ab 1 ha: 
Flächen 
gesucht! 

Sichern Sie sich stabile 
Pachteinnahmen über 

Pachtpreisregister.

Die Energielösung für 
die Landwirtschaft

Wir sind gern für Sie da:

  Nachhaltige Kostensenkung durch Eigenverbrauch

  Attraktive Pachtmodelle ohne Investitionskosten

  Alles aus einer Hand – auf Wunsch im Komplettpaket

 	 Kompetenz	als	100%-Tochterfirma	der	TEAG-Gruppe

Mit	ihren	großen	Dach-	und	Freiflachen	verfügen	land-
wirtschaftliche Betriebe über ideale Voraussetzungen zur 
Nutzung von Photovoltaik.

Weltkindertag mit der Feuerwehr
Haarhausen Die Freiwillige 
Feuerwehr Haarhausen hatte 
zum Weltkindertag zum Gerä-
tehaus eingeladen. Es wurde 
viel vorbereitet. Verschiede-
ne Feuerwehr-Spielstationen, 
eine Malstraße, Hüpfburg und 

vieles mehr. Zusätzlich zum 
Gewinn verschiedener Preise 
konnten die Kleinen hier kos-
tenfrei essen und trinken.
Es war ein Erfolg! "Es war groß-
artig mit euch" ist die Meinung 
der Kammeraden.           von JM

Herbstfest
Sülzenbrücken Am Samstag,  
2. Oktober findet ab 11 Uhr 
das Herbstfest am Bürger-
haus statt!

von JM
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Verkauf von gebr. Ersatzteilen, Reifen und Felgen 
anerkannter Entsorgungsbetrieb – Verwertung

mit Verwertungsnachweis für Umweltprämie

Anlieferung und Abholung
nach telefonischer Absprache – 036202/20780

99334 Sülzenbrücken, Über dem Bahnhof 5

Armster Fahrzeugentsorgung

Mo – Fr. 12.00 –19.00 Uhr + Sa. 10.00 –16.00 Uhr

www.dein-kaminholz.de

Kamin- und Brennholz 
Briketts und Pellets 
Anzündhilfen

 03628 / 66 27 99

Adventskalender 2021 
mit einzigartigem 

Wintermotiv von den 
Drei Gleichen

Größe: 34,5 x 24,4 cm 
Füllung: Vollmilchschokolade

 

Jetzt vorbestellen und  
einen dieser limitierten 

Advents kalender sichern!
 

Anzahlung: 4,00 €

7,50  
EURO

 036202 319982
www.DreiGleichen-Druck.de



Eindrucksvolle Porträts von Otto Knöpfer

Holzhausen Ausstellung „Bild-
nisse und Selbstbildnisse“ er-
öffnet/Schau noch bis 10.Ok-
tober
Vieles war wie immer, wenn in 
Holzhausen eine Ausstellung 
eröffnet wurde. Erwartungs-
volle Besucher, fröhliche Klän-
ge von den „Musicfriends“ aus 

Haarhausen. Die Landfrauen 
boten leckeren Kuchen an.
Doch manches gestaltete sich 
anders. Das traditionelle Hof-
fest mit Bratwurstbraten und 
anderen Aktivitäten fand dies-
mal coronabedingt nicht statt. 
Auch die Laudatio von Dr. Rüdi-
ger Helmboldt (Arnstadt) hatte 
einen anderen Charakter, rück-
te sie doch eine weniger be-
kannte Seite von Otto Knöpfer 
in den Blickpunkt.
 Im Unterschied zu seinen be-
rühmten Landschaftsbildern 
und Stilleben mache die Aus-
stellung „Bildnisse und Selbst-
bildnisse“ deutlich, dass einige 
seiner über 500 nachgewiese-
nen Arbeiten in diesem Genre 

mit zum Besten gehören, was 
der Künstler geschaffen hat. 
Von den in Holzhausen zu se-
henden Kunstwerken seien 
zum Beispiel die Porträts seiner 
Mutter und seiner Frau Erna 
hervorzuheben. Als besonde-
re Kategorie bezeichnete der 
Kurator die 58 Selbstbildnisse 
Knöpfers, die eine „einmalige 
Chance bieten, mit dem Künst-
ler in einen Dialog zu treten.“ 
In ihnen seien das wechselhaf-
te Leben und die widersprüch-
lichen Ansichten Knöpfers zu 
erkennen.
Anders als zu bisherigen Sai-
sonauftakten klangen auch die 
Begrüßungsworte von Eva-Ma-
ria Römer, Vorsitzende des Ot-
to-Knöpfer-Freundeskreises. 
Überraschend kündigte sie an, 
dass sie zum Jahresende den 
Vorsitz abgeben werde und 

dies die letzte Ausstellung in 
Holzhausen wäre. Die weitere 
Betreuung des Knöpfer-Hauses 
sei aufgrund des zunehmen-
den Alters der wenigen aktiven 
Vereinsmitglieder nicht mehr 
leistbar, sagte sie. Ortsteilbür-
germeister Matthias Thüsing 
dankte den Mitgliedern des 
Freundeskreises für ihre bis-
herige Arbeit und bekräftigte, 
dass Kunst zum Leben im Ort 
gehöre. Deshalb schlug er vor, 
Ortschaftsrat und Vereinsvor-
stand sollten gemeinsam bera-
ten, wie es weitergehen könne.

von Jochen ThieleDie Maler Angela Weisheit und Matthias Sehrt im Gespräch.
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Drei Gleichen Druck

Drei Gleichen Druck
Bahnhofstr. 8, Neudietendorf 

Telefon 036202 319982 
www.dreigleichen-druck.de

az Energie | Lindenallee 13 | 99310 Arnstadt 
Tel.: 03628 - 518 20 40 | Mail: info@az-energie.de

• Fahrzeugaufbereitung• Fahrzeugaufbereitung
• Dellendoktor• Dellendoktor
• Nanoversiegelung• Nanoversiegelung
• Steinschlagreparatur• Steinschlagreparatur
• Scheibentönung• Scheibentönung
• Fahrzeugfolierung & • Fahrzeugfolierung & 

SchutzfolienSchutzfolien
• Scheinwerfer-• Scheinwerfer-
 aufbereitung aufbereitung

Matthias BuchtzikMatthias Buchtzik
Ihr Ansprechpartner  Ihr Ansprechpartner  

Nordstraße 3Nordstraße 3
99310 Arnstadt99310 Arnstadt

Tel.: 0174 9217379Tel.: 0174 9217379
info@profiaufbereiter.deinfo@profiaufbereiter.de



Nesse-Apfelstädt Den Kurs 
fest im Blick steigen wir, Kasai 
Ken Nesse-Apfelstädt, mit vol-
ler Kraft in den Trainingsbe-
trieb ein. Die Trainingspause in 
den Ferien, gab dem Vorstand 
Zeit und Raum sich neuen Ide-
en zu widmen. Immer in Be-
wegung bleiben, nicht nur im 
körperlichen, sondern auch im 
geistigen Sinne. Der Alltag lehrt 
uns, schnell in alte Muster zu 
fallen und Dingen wie gewohnt 
nachzugehen. Diesen Stillstand 
gilt es immer wieder aufs Neue 
zu durchbrechen. Der Weg ist 
das Ziel! Es ist unsere Aufgabe 
bewegt und flexibel zu blei-
ben, für unseren Verein und 

jedes einzelne 
Mitglied. Aus 
diesem Grund-
satz entstand 
der Anspruch 
unsere beste-
henden Trai-
ningseinheiten 
umzustellen, 
zu verfeinern 
und die Trainer 
auf Ihren Weg 
zu begleiten. 
Der neue In-
put wird auch 
zukünftig in 
kleinen Work-
shops an unsere Übungsleiter 
weitergegeben. Wir freuen uns 

diese, uns zu Grunde liegende 
Möglichkeit zu besitzen, immer 
im Fluss der Bewegung zu blei-
ben und das Training, unter Be-
rücksichtigung neuer Reizset-
zung, entsprechend anpassen 
zu können.
Andere Reize verspricht auch 
unsere neue Verstärkung im 
Verein. Wir sind gespannt, wie 
er sich als Trainingspartner er-
proben wird und welchen Trai-
ningserfolg wir erreichen wer-
den. Wir versprechen uns nicht 
nur eine gezielte Darstellung 
und Umsetzung von Techni-
ken, sondern auch einen hohen 
FUN-Faktor. Uns ist somit die 
Chance gegeben, eine lockere 
Trainingsabwechslung zu schaf-
fen und gleichzeitig effizient 
die Techniken zu verbessern. 
Wir sagen begeistert danke für 

die Förderung 
unseres Dummy 
– Partners und 
der Schlagpolster 
durch die Regi-
onalstiftung der 
Kreissparkasse 
Gotha. 
Neben dem 
Einsatz im Ver-
e i n s t r a i n i n g , 
kommen die 
n e u b e s c h a f f -
ten Materiali-
en auch bei der 
Umsetzung von 
g e m e i n s a m e n 

Projekten mit unserem Koope-
rationspartner, der Grundschu-
le Neudietendorf, zum Einsatz. 
Zusätzlich zu den gemeinsa-
men Projekten mit unserer 
Grundschule und befreunde-
ten ortsansässigen Vereinen, 
laufen auch die Vorbereitun-
gen für neue und interessante 
Kurskonzepte innerhalb unse-
res Vereines. Dazu demnächst 
mehr… 
Wir als Kasai Ken Nesse-Apfel-
städt wünschen allen Erstkläss-
lern und allen Schülern einen 
guten Start in das Schulleben, 
bzw. ins neue Schuljahr. Auch 
hier gilt – der Weg ist das Ziel. 
Euer Kasai Ken Nesse-Apfel-
städt e.V.
Infos unter: www.kasai-ken.de

von Jenny Hennrich

Rūto ga mokuhyōdesu - Der Weg ist das Ziel
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AG Sachverständige altersgerechtes Wohnen
Daniel Schumann • Neudietendorf/Erfurt

Mobil: 0176 38705328 • Termine: 0361 74378858
E-Mail: pflegebau@aol.de

Beratung

Antragstellung 

Ausführung

» Barrierefreie Duschen, 
WC-Erhöhungen, 
Handläufe u.v.m.

» Umfangreiche Leistun-
gen sind förderfähig!

 Jetzt Pflegegrad 
 beantragen & bis zu 4000 €

Krankenkassen-Zuschuss sichern!

SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

Sichern Sie sich jetzt ihren 
Premium Boxenstopp!

036202 77355

Am Hochheimer See 16a 
99192 Nesse-Apfelstädt
OT Kornhochheim

Kfz-Meisterbetrieb 
Thomas Roos

RADWECHSEL 
inkl. Wuchten 

30,00 €



O`zapft is – 12. Neudietendorfer Oktoberfest

Neudietendorf Nach einem 
Jahr Zwangspause ist es wieder 
soweit! Am 03. Oktober ab 10 
Uhr wollen wir mit euch den 
„Tag der Deutschen Einheit“ 
feiern. Zum zwölften Mal ver-
anstalten die Floriansjünger 
das erfolgreiche Oktoberfest!
Es wird dieses Jahr nicht wie 
gewohnt auf dem Gelände der 
Feuerwehr stattfinden, son-
dern im Pfadfinderzentrum 
Drei Gleichen - ehemaliges 
Freibad - in Neudietendorf.
Letzte Jahr war es uns leider 
nicht möglich das Oktoberfest 

durchzuführen, aber dieses 
Jahr wollen wir endlich wieder 
mit euch feiern! Um alle Hygi-
enemaßnahmen einhalten zu 
können, verlegen wir die Ver-
anstaltung in das Pfadfinder-
zentrum. 
Der Anstich für das Original 
Paulaner Oktoberfestbier ist 
pünktlich um 11 Uhr. Zu der 
Maß können thüringische Le-
ckereien vom Rost erworben 
werden. Auch ein Kaffee & 
Waffelverkauf wird von der Ju-
gendfeuerwehr organisiert.
Für die musikalische Unterhal-
tung ist natürlich auch gesorgt. 
Für die Kinder werden wieder 

Hüpfburgen und viele andere 
Spiele bereitstehen.
Sollte es schlechtes Wetter 
werden, haben wir zwei große 
Festzelte auf dem Gelände ste-
hen.
Die Floriansjünger ruhen sich 
nicht auf dem Erfolg der letz-
ten Jahre aus, sondern inves-
tieren wieder viele Stunden 
der Vorbereitung, um erneut 
mit zahlreichen Besuchern ein 
paar schöne Stunden verbrin-
gen zu können. Der Eintritt da-
für ist natürlich frei!

von der Feuerwehr
Neudietendorf

DANKE FÜR ... 

www.kfzmeisterbetrieb-fischer.de

…	die	Flut	an		kreativen	individuellen	
	Glückwünschen	und	Geschenken	

…	das	zahlreiche		Erscheinen	 
zu	unserem	Fest

…	die	durch	euch		 
un	vergessliche	PartyK
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Umzug
Ortschafts-

bürgermeister
Neudietendorf Ab sofort 
finden Sie Andreas Schreeg, 
O r t s c h a f t s b ü r ge r m e i s -
ter Neudietendorf zu den 
Sprechzeiten (dienstags von 
16 bis 18 Uhr nach Termin-
vereinbarung) nicht mehr 
im unteren Bereich des Ver-
waltungsgebäudes, sondern 
in der oberen Etage  direkt  
neben  dem  Büro  der  Neu-
dietendorfer  Wohnungsge-
sellschaft.

von JM
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Juri-Gagarin-Ring 96/98 • 99084 Erfurt
Tel.: 0361-5400800 • www.kueche-co.de

Fenster • Türen • Glasarbeiten
Rollläden • Holzarbeiten 

AUCH: 
Kreissägeblätter schärfen

Fa. Hertel
Hainstraße 51, OT Apfelstädt

99192 Nesse-Apfelstädt
Tel./Fax. 036202 - 9 05 18
Funktel. 0171 - 4 77 19 42 

Insektenschutzgitter 
vom Fachmann – immer die 
passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.



Ingersleben ... daraus wurde 
eine Vision, und letztendlich 
eine Initiative.
Wer Ingersleben kennt, der 
bringt den Ort sicher aus der 
Vergangenheit immer in Ver-
bindung mit Kultur und Sport, 
mit Veranstaltungen am lau-
fenden Band, auf dem Schänks-
platz, im Saal der Schänke. Und 
das nicht nur einmal im Jahr, 
sondern mindestens monat-
lich. Auch stellte der Schänks-
platz früher das Zentrum dar, 
u.a. mit Landwarenhaus, Fri-
sör, Post, Verwaltung, Bäcker 
wo man in unmittelbarer Nähe 
sich begegnete, „zufällig“ ins 
Gespräch kam, wo man sich 
verabredete, auf den Sport-
platz zu gehen, gemeinsam 

zum Tanz, oder auch ein Event 
in den Nachbarorten zu besu-
chen.
Aber die Voraussetzungen für 
den Schänksplatz als Begeg-
nungsort mit umliegenden 
Geschäften und Institutionen 
gibt es so nicht mehr. Dazu kam 
bedauerlicherweise noch die 
Entwicklung um die Schänke 
mit ihrem denkmalgeschütz-
ten Saal. Nur private Veran-
staltungen lassen sich dort im 
Moment realisieren. Weit weg 
von Veranstaltungen, wo nicht 
nur die Ingerslebener insbe-
sondere mit ihren Vereinen 
„ihren“ Tisch als Stammgäste 
hatten, Freunde der Landge-
meinde incl. Molsdorf ständige 
Gäste waren. Hier ist aber Licht 

am Horizont zu sehen mit dem 
Engagement des Fördervereins 
Dorfzentrum Ingersleben e.V., 
der sich um den Erhalt dieses 
Gebäudes intensiv bemüht.
Sicher glaubte man lange Zeit, 
dass eine Vernetzung über In-
ternet die modernste und zeit-
gemäße Lösung der Kommuni-
kation untereinander ist. Sich 
dann noch zu treffen, wozu?
Viele Gespräche mit Jung und 
Alt haben uns eines Besseren 
belehrt. Manchmal braucht 
man einen Anstoß Dritter um 
loszulegen: Es war der Ideen-
wettbewerb des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) MACHEN2021, 
Projekte zu generieren, die 
Menschen zusammenbringen.
Eine ganz wichtige Schlussfol-
gerung war, dass die Dorfmitte 
nicht nur aus einzelnen Einrich-
tungen besteht wie Schänke, 
Museum und der Kirche St. 
Maria. Das alles zu bündeln, 
zu verbinden und zugänglich 

zu machen, war der Grundge-
danke der Initiativgruppe L-E-
B-E-N. Insbesondere spielten 
dabei auch Überlegungen eine 
Rolle, wie der nahegelegene 
Kindergarten einbezogen wer-
den kann, wo der Pfad für die 
Kleinsten in Begleitung der 
Eltern oder Großeltern etwas 
zum Entdecken bereithält.  
Und so entstand die Idee des 
Begegnungs- und Entdecker-
pfades! Ein Pfad von der Kirche 
über den Gutshof des Muse-
ums bis hin zur Schänke mit 
dem denkmalgeschützten Saal, 
fernab vom Straßenverkehr 
und doch im Zentrum des Or-
tes. Ziel ist, dass sich die Verei-
ne und Bürger hier wiederfin-
den, Möglichkeiten sehen, auf 
sich und ihre Veranstaltungen 
aufmerksam zu machen und zu 
motivieren, diese auch aufzu-
suchen.
L-E-B-E-N heißt für uns Ler-
nen-Erleben-Begegnen-ENtde-
cken

Am Anfang war nur eine Idee des Dorflebens ...

25. September 20218 

MalerGeschäftEckstein

• Maler- und Bodenarbeiten
• Trockenbau
• Fassadendämmung und Putz

Thomas Eckstein 
Malermeister

Theo-Neubauer-Str. 17 b
99192 Ingersleben

 Telefon: 036202 / 77 68 06
 Mobil: 0172 / 45 35 672

E-Mail: info@mg-eckstein.de

AUTOSERVICE KÖBERICH & RUDOLPH
FREIE WERKSTATT

Mit uns fahren Sie gut und günstig.

Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag 

8.00 –16.30 Uhr 
Freitag 

8.00 –15.00 Uhr

 KFZ-MEISTERWERKSTATT 
KFZ-Reparaturen Typenoffen & nach Herstellervorgaben

Gothaer Str. 3 • 99192 Neudietendorf • Tel.: 036202 80015
Inhaber: Christian Köberich & René Rudolph

Schon an  
Winterreifen  gedacht? 

Ist der Winter-Check fällig? 
Jetzt Termin  vereinbaren!



Ingersleben Nach 2 Jahren 
Pause war endlich wieder 
Weinfest in Ingersleben. 
Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die Organisatoren! 
Guter Wein und leckere Oli-
ven passen perfekt zusam-
men, daher ist Oligri gerne 
mit eigenem Stand und allen 
Produkten am 28. August 
dabei gewesen. Unser Bio 
Olivenöl wurde zahlreich ver-
kostet und von Euch gekauft, 
ebenso die leckeren Oliven. 
Ein Teil des Erlöses haben wir 
der Bürgerinitiative Lebens-
raum Apfelstädt verspro-
chen. Und somit konnten wir 
von Oligri insgesamt 166,60 
EURO für die Rettung unse-
rer Apfelstädt spenden. Zum 
ersten mal haben wir unsere 
kontaktlose Zahlungsmetho-

de sehr erfolgreich auspro-
biert. Das geht natürlich auch 
bei Abholung in unserem 
kleinen „Lädchen“ mit allen 
gängigen Karten sowie Goo-
glePay oder ApplePay. Bald 
finden noch weitere Produk-
te aus Griechenland in unser 
Sortiment – bleibt also neu-
gierig! Weihnachten steht 
wirklich vor der Tür. Daher 
haben wir in Zusammenar-
beit mit LenzKat  sehr schö-
ne handgefertigte Präsente 
mit unseren Spezialitäten aus 
Griechenland im Angebot. 
Anschauen lohnt sich sicher.
Wir beraten Dich gerne tele-
fonisch oder nach Absprache 
bei uns im kleinen "Lädchen", 
Franz-Mehring-Straße 7 in In-
gersleben. www.oligri.de

von Marko Schmidt

zu LERNEN, von der 
Geschichte, insbe-
sondere im Zusam-
menhang mit dem 
Museum, aber auch 
von den Geschichten 
anderer, die uns auf 
diesem Pfad begeg-
nen, das ERLEBEN 
von Zusammenge-
hörigkeit, Verständ-
nis, Aufmerksamkeit, 
Achtung, sich BEGEG-
NEN, anstelle nur das Neueste 
vom Radio/Fernseher zu erfah-
ren, sondern untereinander zu 
diskutieren, verschiedene An-
sichten, Meinungen, Gründe zu 
verarbeiten, Interessantes zu 
ENTDECKEN insbesondere für 
unsere Kinder und Jugendliche 
spielerisch Geschichtliches und 
Aktuelles zu präsentieren.
Mittlerweile ist für die kurze 
Zeit von der Idee bis heute viel 
passiert. Mit Unterstützung 
der ortsansässigen Firmen 
(Mühle Zitzmann, Landwirt 
Thörmer, Bau Ruge) und vie-
ler fleißiger Helfer der Verei-
ne konnte eine Bereinigung 
des Gutshofes vorgenommen 
werden. Die Bilder sprechen 
für sich. Hans-Dieter Manns, 
Leiter des Museums der Land-
gemeinde, dirigierte das Ma-
terial in Erhaltenswertes und 
weniger Wertvolles. Auch er-
freute sich seit 5 Wochen der 
Sonntag-Nachmittag-Treff der 

Initiativgruppe bei Kaffee und 
Kuchen zunehmender Beliebt-
heit. Für uns wichtig, dass sich 
Vereine, neben denen der In-
itiativgruppe, (bspw. der Feu-
erwehr, des Kindergartens, der 
SV Fortuna) auch Interessen-
gruppen wie die Kirmesgesell-
schaft dafür interessieren und 
mit zupacken. Neben den In-
gerslebenern wurden auch die 
Gäste in die Gespräche zur Pla-
nung des Pfades einbezogen.
Am Tag des Offenen Denkmals 
am 12. September hatten un-
sere Gäste gute Gelegenheit, 
sich von der Vielseitigkeit der 
Angebote entlang des in Ent-
wicklung befindlichen Begeg-
nungs- und Entdeckerpfades 
zu überzeugen. Von der Kirche, 
über den  Gutshof des Muse-
ums bis hin zum Schänksplatz 
wurde ein buntes Programm 
der Vereine geboten. 

von Arndt Steinke,
Initiativgruppe LEBEN

oligri-Öl zum Weinfest

Wir beraten Sie gern:
Zinzendorfhaus Neudietendorf
Zinzendorfplatz 3
99192 Neudietendorf

Telefon: 036202  98333
information@zinzendorfhaus.de
www.zinzendorfhaus.de

www.tagen-begegnen.de
Das Zinzendorfhaus Neudietendorf ist 
mit einem umfang rei chen Hygiene-
konzept startklar und wartet auf Ihren 
Besuch. 

Gern können Sie ihre Buchungsanfra-
gen per  E-Mail an uns senden, oder Sie 
melden sich telefonisch.

Als Dankeschön 
für Ihre  Buchung wird 
der Ehrengast an diesem 
Tag auf unsere  Kosten 
zum Essen eingeladen. 

Alle Infos zu unserem  
Haus finden Sie unter: www.zinzendorfhaus.de

Sie planen eine Feier oder haben eine nachzuholen?

Anzeige
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Eine Marke 
aus 

Ingersleben

Lieferungen für PLZ 99192 
sind Versand kostenfrei!

Tel: 036202-90838 
Follow us:  www.oligri.de



Apfelstädt Jeder kennt die 
weit aufragende Landmarke 
des Kirchturmes der St. Wal-
purgis Kirche. Mit seinen über 
40 Metern überragt er jedes 
Wohnhaus in Apfelstädt. Der 
Tag seiner Grundsteinlegung 
ist durch eine steinerne In-
schrift mit dem 29. April 1396 
erstaunlicherweise exakt be-
legbar. 1996 wurde demzufol-
ge mit einem großen Fest sein 

600jähriges Bestehen gefeiert. 
In den Jahren davor erfolgte 
die letzte umfassende Sanie-
rung des gesamten Bauwerkes.
Ebenso fand in diesen Jahren 
die letzte grundlegende Innen-
reinigung statt. Überlieferun-
gen erzählen von mindestens 
zwei großen Wagenladungen 
Vogelkot die damals hinaus-
getragen wurden. Durch die 
dazumal erfolgten Sicherungs- 

und Ausbesse-
rungsarbeiten kann 
dieses Ausmaß an 
V e r s c h m u t z u n g 
g lück l i cher weise 
nicht wieder Einzug 
halten. Aber es ist 
trotzdem erstaun-
lich welche Men-
gen sich allein als 
feiner und feinster 
Staub in zweieinhalb Jahr-
zehnten wieder ansammeln 
können. Diesem neuerlichen 
Schmutz zu Leibe zu rücken, 
war ein schon länger ange-
dachtes Projekt des Apfelstäd-
ter Traditions-Männerverein 
und der Kirchgemeinde Apfel-
städt. Anlässlich des nunmehr 
625-jährigen Jubiläum wurde 
es in diesem Jahr konkret. Am 
21. August fanden sich Freiwil-
lige aus den Reihen des Män-
nervereins, verstärkt durch 
Posaunenchor und weitere 
Gemeindemitglieder zur Turm-
fege ein. Bewaffnet mit einer 
Armada an Staubsaugern ging 
es dem Dreck der Jahrzehnte 
zu Leibe. Eine vorherige Ar-
beitsschutzbelehrung durch 
Pfarrer Bernd Kramer - nicht 
ohne besonderen Grund - in-
clusive. Pünktlich 12 Uhr muss-
te unbedingt eine Bierpause 
eingelegt werden, da dann zum 
Mittagsgeläut eine der großen 
freischwingenden Glocken in 
Bewegung gesetzt wird und ein 
Aufenthalt in der Glockenstube 
dann nicht nur durch den Lärm 
strapazierend, sondern unge-
mein gefährlich werden kann. 
Der Arbeitseinsatz selbst dau-
erte noch einige Stunden län-
ger, die Versorgung mit Speis 
und Trank durch den Kirchen-
rat war jederzeit gesichert.  
Es wurden auch einige Ecken 
gereinigt, die den Freiwilligen 
der 90er Jahre wohl entgangen 
waren. Unter einer mehr als 30 
cm dicken Lage Schmutz hin-
ter einer Treppe, fanden sich 
alte Zeitungsausschnitte der 
1960er Jahre und sogar vom 
April 1890. Der Einsatz hat sich 
gelohnt – der Turm ist nun wie-
der einmal besenrein von ganz 

oben bis ganz unten. Alle Be-
teiligten waren sich einig, dass 
bis zum nächsten solchartigen 
Einsatz nicht wieder 25 Jahre 
vergehen sollen. 
Was nützt aber ein sauberer 
Turm, wenn er wieder für Jah-
re verschlossen wird? Zum 
Tag des offenen Denkmals – in 
Apfelstädt traditionell immer 
samstags am 11. September 
sollten erstmals nach langer 
Zeit wieder Turmbesteigun-
gen für interessierte Einwoh-
ner und Besucher ermöglicht 
werden. Nach umfangreichen 
Abwägungen und Planungen 
im Gemeindekirchenrat stand 
glücklicherweise ein Konzept. 
Aufgrund enger und gefährli-
cher Treppenanlagen, sowie 
nicht abgesicherten Glocken-
stühlen, kann eine individuelle 
Besichtigung nicht zugelassen 
werden. In Kleingruppen un-
ter sachkundiger Begleitung 
jeweils eines eingewiesenen 
Führers konnten am Denkmal-
tag sechs Besteigungen durch-
geführt werden. Die Nachfrage 
war weit größer. Aber mit Ein-
weisung, kurzen geschichtli-
chen Ausführungen und dem 
nur einzeln hintereinander zu 
meisterndem Auf- und Abstieg 
dauerte eine Runde mindes-
tens 40 Minuten und mehr 
gab dann der Nachmittag des 
Pfarrhoffestes leider nicht her. 
Der offene Kirchturm am Tag 
des offenen Denkmals war 
dennoch ein großer Erfolg und 
den Mitwirkenden ist klar, dass 
dieses Erlebnis möglichst jedes 
Jahr, aber auf jeden Fall nicht 
erst wieder in 25 Jahren ange-
boten werden soll.

von Mario Baumann

Der Kirchturm – Großreinemachen und offenes Denkmal
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November bis

Dezember 2021

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung unter 036202-850.

GÄNSE- 
Sie wollen im familiären oder festlich 
Kreis Gans genießen? Dann rufen Sie 
doch unser Gänse-Taxi. 
Wir liefern  Ihnen die Gans mit Bei-
lagen im Umkreis von 15 km in die 
eigenen vier Wände. Neben der Gans 
bringt Ihnen dabei unser Gänse- Taxi 
auch Rotkohl und Kartoffelklöße. 

Eine Vorbestellung  
ist 7 Tage vorher  
erforderlich.

Weihnachtsfeiern
Sie suchen einen passen den Rahmen für 
die Weih nachtsfeier? Dann sprechen Sie 
uns an. Von A, wie Aperitif bis Z, wie Zimt-
parfait sind wir gern Ihr Ansprechpartner, 
wenn es um die  Ausgestaltung Ihrer  
Weihnachtsfeier geht. 

Best Western 
Hotel Erfurt-Apfelstädt 

Riedweg 1 • 99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon +49 (0)36202 85-0 • Telefax +49 (0)36202 85-410

info@erfurt-apfelstaedt.bestwestern.de  
www.hotel-erfurt-apfelstaedt.de

11.11. bis 23.12.2021 

ab 120 € 
für 4 Personen



10 Jahre Gotterstraßenfest

Gesund im Alter
Apfelstädt Neben Kräfti-
gungsübungen und sanftem 
Herz-Kreislauf-Training steht 
ebenso viel Training am Bo-
den mit Yogaelementen und 
Stretching sowie Entspannung 
auf dem Programm. Mit dem 
Ziel ein einfaches gelenkscho-
nendes Körpertraining für Teil-
nehmer/-innen jenseits der 
50 anzubieten, die etwas für 
sich tun wollen, ohne sich zu 
überlasten. Als Trainerin wird 
hauptsächlich Heike Schneider 
fungieren. Unser Kurs ist spe-
ziell auf die Bedürfnisse ab 50 
Jahre abgestimmt und auch für 

(Wieder-) Einsteiger/ -innen ge-
eignet. Jeder Teilnehmer wird 
den Übungen gewachsen sein!
Das Training findet ab Oktober 
wöchentlich mittwochs von 20 
bis 21:30 Uhr in der Turnhalle 
Apfelstädt statt. Kommt vorbei 
und freut euch auf eine inter-
essante und abwechslungsrei-
che Trainingseinheit. Um eine 
Voranmeldung bei Björn Bött-
ner (Tel.: 0174/9553346 oder 
hallo@nippon-gotha.de) wird 
gebeten

von David Ruppert, Jugend-
wart Nippon Gotha

Neudietendorf Die Pandemie 
hatte auch die Tradition in der 
Gotterstraße stark 
beeinflusst. Schon 
im Frühjahr des 
letzten Jahres lie-
fen die ersten Pla-
nungen für das 10. 
Gotterstraßenfest. 
Doch dann kam 
Corona und alles 
war dahin. Den-
noch haben sich 
die Haupt-Orga-
nisatoren mit den 
Familien Löffler, 
Frühling und Singhof nicht un-
terkriegen lassen. Trotz Aufla-
gen wurde die Planung für das 
10. Straßenfest nun für den 28. 
August umgesetzt. Die Wet-
tervorhersagen waren nicht 
so positiv, daher wurden noch 
mehr Zelte und Schirme aufge-
baut. Fast alle Bewohner der 
Straße "wuselten" mit beim 
Aufbau. Tische und Bänke, 

Lichterketten, Dekoration. Wie 
immer funktionierte der Auf-

bau reibungslos, weil ja auch 
die Organisatoren alles bes-
tens vorbereitet hatten. Und so 
konnte Pünklich das gemeinsa-
me Kaffeetriken starten.
Auch der Wettergott meinte 
es dann doch gut. Die Sonne 
kam raus und die Regenwolken 
hielten ihr Nass zurück. Zum 
offiziellen Beginn strömten 
alle Straßenbewohner in den 

Festbereich. Das Rahmenpro-
gramm bot viel Abwechslung 

mit traditioneller 
Traktorfahrt, Tor-
w a n d s c h i e ß e n , 
Hüpfburg, Tisch-
tennis und Bogen-
schießen. Sogar 
Clown Bernd war 
für die Kleinen ge-
kommen.
So wurde ausge-
lassen bis in den 
Sonntag, wo dann 
doch einige Regen-
schauer kamen, 

gefeiert. Der Abbau war zwar 
anstrengend und von oben 
feucht, aber gemeinsam wurde 
auch das geschafft. 
 von JM
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Schweißfachbetrieb
nach DIN EN 1090
• Metallbau
• Tore
• Türen
• Treppen
• Geländer
• Zäune
• Kunstschmiede­

arbeiten
• Edelstahlver­

arbeitung

BECK
Schmiede & 
Bauschlosserei GmbH 
Hauptstraße 12
99192 Apfelstädt
Tel. 036202 81257 • Fax. 759862

seit 1838

schmiede@beck­apf.de

PRAXIS­
SCHWERPUNKTE:
•  Zahnerhaltung
•  Prothetik
•  Prophylaxe
•  Kinderzahnheilkunde   

und Kieferorthopädie
•  Funktionstherapie

99192 Apfelstädt
Wandersleber Str. 4
Tel.: 036202 - 812 94

Dr. Jörn  
Trautmann
Zahnarzt

www.zahnaerzte-
erfurt-apfelstaedt.de

Verkauf von 
Heu, Stroh und Heulage/Silage in Rundballen 

Landwirtschaftliche Lohnarbeit
- vom Mähen ihrer Wiesen bis zum einlagern 
- Mulcharbeiten
- weitere Arbeiten auf Anfrage

unter Telefon: 0174 9357895 

FUTTERMITTEL 
für Pferde, Geflügel und Kleintiere

Futterbestellungen werden bis  
Sonntag ange nommen per  
Whats App, telefonisch oder SMS:  
0172 7164609 • 0172 7578893

Mühlgasse 2 • 99192 Ingersleben

Ab sofort wieder frische Möhren

Frank Fienhold 
VERSICHERUNGSMAKLER

E-Mail: ff.versicherungsmakler@t-online.de

Zinzendorfstraße 25
99192 Nesse-Apfelstädt 

OT Neudietendorf

Telefon: 036202 80900
Telefax: 036202 75752 
Mobil: 0170 8259888

Frank Fienhold



Wechmar Am Samstag, den 28. 
August, hat im Bach-Stamm-
haus in Wechmar die erste 
Veranstaltung nach dem Co-
rona-Ausbruch 2020 stattge-
funden. Musiklehrerin Karolin 
Seiring aus Günthersleben und 
Theresa Rump aus Cobstädt 
haben mit 10 Kindern im Hof 
vor dem weltgrößten Stamm-
baum der musikalisch-bachi-
schen Familie den Gästen ei-
nen erfrischenden Nachmittag 
geboten. Die Kinder haben mit 
Begeisterung gesungen und 
verschiedene Instrumente ge-
spielt; auch wenn es zeitweilig 
regnete. Das Programm um-
fasste 22 Stücke. Karolin und 
Theresa haben cool moderiert 
sowie selbst musiziert und ge-
sungen. Das Programm war 
international. Es ging von vie-
len Bach-Kompositionen und 
Volksliedern über ein slowaki-
sches Stück bis hin zum Eurovi-
sionssong. 
Im Bach-Stammhaus sind zwi-
schen 1604 und 1613 die 3 En-
kel des Veit Bach (Ururgroßva-
ter von Johann Sebastian Bach) 
geboren. Sie waren die ersten 
ausgebildeten Musiker der 
Bachfamilie, zogen in die Welt 
und auf sie gehen mehr als 550 
Bachfamilien zurück. Damit ist 
das Bach-Stammhaus der bes-
te Platz für Kinder und Jugend-
liche, die Freude an Musik und 
Gesang haben. 

Der Vorsitzende des Förder-
vereins Bach-Stammhaus 
Wechmar e.V., Dr. Hans Hoch-
berg, betonte zum Abschluss: 

„Ihr Eltern und Großeltern 
könnt stolz auf diese Kinder 
sein“. Und als Gemeinderats-
mitglied richtete er sich auch 
an den ersten Beigeordneten 
der Gemeinde Drei Gleichen, 
Herrn Olaf Broneske, mit den 
Worten: „Und auch wir als Ge-
meinde können stolz auf Ver-
anstaltungen mit solchen Kin-
dern sein“. 
Mit einer großzügigen Spen-
de von der „Alternative 54“ 
durch MdL Sascha Bilay (Die 
Linke) überreicht, konnte der 
Förderverein die Arbeit mit 
den jungen KünstlerInnen un-
terstützen. Wir bedanken uns 
herzlich beim Sponsor und bei 
den ehrenamtlichen Frauen für 
die selbstgebackenen Kuchen 
und den Kaffee. Dieser Nach-

mittag hat uns animiert, noch 
öfter solche Veranstaltungen 
durchzuführen. 
Der Förderverein Bach-Stamm-

haus Wechmar hat diese Ver-
anstaltung als nicht geplanten 
Beitrag des Bachfestes Go-
tha-Ohrdruf organisiert und 
bedankt sich herzlich bei den 
Gästen. 

von Dr. Hans Hochberg

Im Bach-Stammhaus musizierte die Jugend
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Tel.: 0 36 21 / 2 81 66

Vermietung
Schlegel-Mäher

Hauptstraße 48 • 99869 Tüttleben

www.rottstedt-baumaschinen.de

(auch für sehr hohes Gras)
17,85 € inkl. MwSt. pro Stunde

Unsere Leistungen:
•  Massage
•  Rückenschule
•  Lymphdrainage
•  Krankengymnastik
•  Manuelle Therapie
• Cranio-Sacrale- Therapie
•  Lasertherapie
•  CMD Behandlungen
•  Stoßwellentherapie

Telefon: 036202 76823
www.physio-munk.de

Wandersleber Straße 1
99192 Apfelstädt

ANS Fahrzeuglackierung

• Unfallreparatur
• Komplettlackierung
• Spot-Repair

vom  Motorrad
über PKW

bis LKW
Am Hochheimer See 5
99192 Neudietendorf
e-mail: info@allroundnfz.de

Herr Kummer
Tel.: (036202) 75 03 20

Handy: (0172) 79 21 767
Mo–Fr  7 bis 16 Uhr, Sa nach Vereinbarung

Familienkonzert
Wandersleben Das Famili-
enkonzert “Mit Musiziern 
und Saitenspiel laßt uns ma-
chen Freuden viel!” beim 
GÜLDENEN HERBST lädt zu 
einer kleinen Landpartie in 
die St. Petri-Kirche am 2. 
Oktober um 15:30 Uhr nach 
Wandersleben ein.
Dieter Schumann ist dem 
Stammpublikum bereits aus 
den letzten Jahren bestens 
bekannt. Mit seinem En-
semble Erfurter Camerata 
und Gastmusikerin Kathleen 
Lang (Gambe) wird er Musik 
der Renaissance auf viel-
fältigem Instrumentarium 
unterhaltsam für kleine und 
große Konzertbesucher dar-
bieten.       von Bernd Kramer

Buchlesung
Wandersleben Christine 
Hoba, die hallische Autorin 
liest aus Ihrem vierten Ro-
man "Schräger Regen". Sie 
erschafft eine literarische 
Herbstnachtverwirrung in 
magischrealistischer, Gothic- 
Novel-Manier zwischen 
Traum und Wirklichkeit. 
Dies findet am 13. Oktober 
um 20 Uhr in der St.- Petri-
Kirche in Wandersleben 
statt.           von Bernd Kramer





Mitfahrbänke in jedem Ort in Drei Gleichen aufgestellt
Drei Gleichen In jedem Ortsteil 
der Gemeinde Drei Gleichen, in 
Schwabhausen und auch, in an-
grenzenden Ortsteilen von Amt 
Wachsenburg aus einem ande-
ren Projekt stehen sie nun. Die 
sogenannten "Mitfahrbänke". 
Lange Zeit ist vergangen, seit 
dieses Projekt begonnen wur-
de. Doch hartneckig wurde 
an der Umsetzung gearbeitet. 
Hergestellt wurden sie in Ei-
genleistung von jungen Leuten 
der Landgemeinde mit Unter-

stützung verschiedener lokaler 
Unternehmen. Die Geminde 
stellte die Plätze zur Verfügung 
und hatte diese noch befestigt. 
Offiziell wurden sie bereits, wie 
hier auf dem Bild in Seebergen 
sogar mit "Gottes Segen" der 
Nutzung übergeben. So erfreut 
sich jetzt jeder an den neuen 
Bänken. Sie sind Treffpunkt, 
Ruhepunkt und stärken die 
Mobilität im ländlichen Raum.
Jeder kann sie nutzen. Wer 
eine Mitfhargelegenheit sucht, 

setzt sich auf die Bank, stellt 
den Richtungsweiser auf den 
Ort, wo er gerne hin möchte 
und wartet einfach auf einen 
Vorbeifahrenden, der ihn mit-
nimmt. Ein einfaches, aber 
hoffentlich effektives Konzept. 
Es sollte jeder einfach einmal 
ausprobieren sagte Mitorgani-

sator Hartwig Gieße. Ihm und 
seinem Team ist es gelungen, 
nun insgesamt 9 Bänke in der 
Region aufzustellen.
Zu den weiteren Hintergrün-
den hatten wir in unserer Aus-
gabe vom Dezember 2020 be-
richtet.

von JM

Mühlberg Nach der Corona 
bedingten langen Kampfpause 
von 1,5 Jahren, starteten die 
Ringer gleich mit der Deut-
schen Meisterschaft die in 
Rostock-Warnemünde ausge-
tragen wurden.
175 Starter waren gemeldet 
und fanden sich vom Frei-
tag den 27. bis 29. August 
zum Kampf um die Medaillen 
im Ostseebad ein. In der Al-
tersklasse der Jugend A (15-17 
Jahre) startete David Barth von 
der SG Drei Gleichen Mühlberg in der Gewichtsklasse bis 48 kg 

im griechisch-römisch Stil.
Der Sportschüler der Sport-
schule Leipzig trat als jüngster 
in diesen Altersklassen an. In 
seinen 4 Kämpfen zeigte er 
eine gute technische Leistung. 
Physisch sind die älteren Jahr-
gänge etwas weiter, aber hier 
konnte David mit Kampfeswil-
le gegenhalten. David kämpf-
te sich bis ins kleine Finale um 
den Platz auf dem Podest. Er 
zeigte hier nochmals sein Kön-
nen und sicherte sich am Sonn-
tagmorgen die Bronzemedaille. 
Herzlichen Glückwunsch!

von den Ringern Mühlberg

Deutsche Meisterschaften Ringen
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Rainer Unbehaun
FENSTERprofi

Tel. + Fax: 03 62 02 / 8 26 13
Mobil: 01 72 / 6 45 70 89
E-Mail:	 fensterprofi@aol.com
www.unbehaun-fensterprofi.de
Cobstädt	 •	 Schenkstraße	5	 •	 99869	Drei	Gleichen

Alles rund um`s Haus ...

NEUERÖFFNUNG! 
Ab sofort hat unser

ORTLEPP’s
 Drei Burgen Schmaus 

in Wandersleben geöffnet!

www.ortlepp-brennstoffe.de  •  Telefon: 03628 76022

... bei uns sind Sie immer in guten Händen

Heizöl – Diesel – Pellets GmbH

Am Sportplatz 6 
99869 Drei Gleichen 

OT Wandersleben

Tel.: 036202 81751
Fax: 036202 76732

Mobil: 0171 4985239
E-Mail: info@dachdecker-mildenhoyer.de

www.dachdecker-mildenhoyer.de



Wieder eingeschränkte Kirmes ab 1. Oktober
Wechmar Es ist wieder soweit. 
Die Kirmesgesellschaft freut 
sich seit Langem auf die Kir-
mes. Mit der Hoffnung, die Co-
rona Regelungen werden deut-
lich gelockert, sind wir in die 
Planung gestartet. Nur leider 
kann auch in diesem Jahr nur 
eingeschränkt gefeiert werden. 
Wir haben uns daher auf das 
Machbare konzentriert und 
feiern Kirmes wie im vergange-
nen Jahr. 
Los geht es am Freitag, den 1. 
Oktober um 18 Uhr mit dem 
Kirchweihgottesdienst in der 
Sankt Viti Kirche. Wir würden 
uns freuen, wenn wir hier vie-
le Gäste begrüßen können. 
Zumindest ist in der Kirche 
ausreichend Platz um die not-
wendigen Abstände zu wah-
ren. Gleichzeitig feiern wir mit 
der Kirchgemeinde auch den 
Erntedankgottesdienst für die-
ses Jahr. Pfarrer Müller wird 
wieder passende Worte zum 
Gottesdienst finden und für die 
Kirmesgesellschaft den Start 
ins Kirmeswochenende einlei-
ten. Anschließend ziehen wir 
als Kirmesgesellschaft in den 
Goldenen Löwen ein und wer-
den den Komersch in illustrer 
Runde feiern. Wer mitfeiern 

will ist herzlich eingeladen. 
Wir bringen gute Laune mit 
und werden auch ohne Wirt 
aber mit Bewirtung an die-
sem Tag den Goldenen Löwen 
wieder zum Leben erwecken. 
Am Samstag bringen wir mit 
unserer Kirmeskapelle Haid’n 
Durscht auf den langen Marsch 
durchs Dorf wörtlich die Mu-
sik an die Haustür. Die Musiker 
von „Haid’n Durscht“ werden 
flott und gewitzt aufspielen 
und ab 7 Uhr die morgendli-
che Stille am 2. Oktober im 
Ort auf musikalischem Wege 
unterbrechen. Der Kirmestanz 
und die Kinderkirmes müssen 
leider ausfallen. Hier sehen wir 
auf Grund der aktuellen Be-
schränkungen keinen Sinn aus-
gelassen zu feiern. Gerade weil 
uns die Sankt Viti Kirche am 
Herzen liegt und die Kirchwei-
he eine traditionelles Fest im 
Jahresablauf darstellt, wollen 
wir natürlich trotzdem Kirmes 
feiern und diese Tradition nicht 
einschlafen lassen. Wir würden 
wir uns freuen, wenn sie unse-
rem Aufruf zum Kirmesgottes-
dienst folgen. Vielleicht nut-
zen Sie auch die Gelegenheit 
um für die Restaurierung der 
Orgel zu spenden. Wir freuen 

uns auf die Kirmes 2021, hoffen 
auf baldige Änderung der Ver-
anstaltungsregeln und würden 
uns freuen, wenn sie uns treu 

bleiben und unterstützen!
von der Kirmesgesellschaft 

Wechmar und dem Wechmarer 
Heimatverein
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Pflege
Verordnungen
Hauswirtschaft
Pflegeberatung

Hausnotruf
Verhinderungspflege

Pflegedienst Schutzengel GmbH
Drei Gleichen OT Wechmar, Gutenbergstraße 5 

 

Pflegedienst Schutzengel
 

03621 8819910
info@schutzengel-pflege.de

 

Jetzt auch
in Ihrer Region 

Pflegefachkräfte - Pflegehelfer - Mitarbeiter Hauswirtschaft

Job gesucht? Jetzt bewerben!
www.schutzengel-pflege.de

Querstraße 14 · 99869 Drei Gleichen / OT Wechmar  
Tel.: 036256 20942 · Fax: 036256 32788 · Mobil: 0173 5717579

E-Mail: dachdecker-kehr@t-online.de

• Steildach • Flachdach • Gründach
• Spengler • Fassade

Karl Gerlach & Sohn GmbH & Co.KG
Gewerbegebiet Günthersleben-Wechmar
Hammersbacher Straße 2
Telefon: 03 62 56 / 83 60 • Fax: 03 62 56 / 8 36-29
E-Mail: info@mobau-wechmar.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag	 7.00 – 18.00	Uhr
	 Samstag	 8.00 – 12.00	Uhr

Bauzentrum
Mobau Wechmar

            Europas führende Fachhändler für Bauen und Renovieren!



Waid ist nicht nur eine Färberpflanze
Neudietendorf Während meh-
rerer Besuche der BUGA 21 in 
Erfurt habe ich auf dem Stand-
ort Petersberg die zweijährige 
Waidpflanze in ihren verschie-
denen Wachstumsphasen ge-
sehen. Im wiedereröffneten 
Gartenbaumuseum widmet 
sich eine Sonderausstellung 
nicht nur der Entwicklung der 
Gartenbaukunst in Erfurt son-
dern auch der Bedeutung des 
Waidanbaues in Thüringen, be-
sonders in der Umgebung von 
Erfurt im Mittelalter bis in die 
Neuzeit. Nachdem das preis-
wertere Indigo im 15. und 16. 
Jahrhundert nach Europa kam, 
wurde der Anbau der Waid-
pflanze wegen ihrer nicht einfa-
chen Verarbeitung zum Färben 
sehr zurück gedrängt. Doch in 
den 80er Jahren des 20. Jahr-
hunderts erfuhr die Pflanze ei-
nen neuen Aufschwung. Neben 
dem Anbau wurden historische 
Schriftstücke auf Hinweise der 

Verarbeitung und Nutzung der 
Pflanze durchgesehen. Und 
Waid ist bei weitem nicht nur 
eine Färberpflanze! Am be-
kanntesten ist zwar die Ge-
winnung des königlichen Blau 
aus der Pflanze, doch das ist 
bei weitem nicht ihr einziger 
Verwendungszweck im Mit-
telalter und auch heutzutage. 
Es kann aus der Pflanze eine 
ganze Farbpalette gewonnen 
werden. Auch natürliche, nicht 
mit Chemikalien "verunreinig-
te" Holzschutzmittel und so-
gar kosmetische Produkte wie 
Haarwaschmittel und Cremes 
können mit Essenzen aus der 
Pflanze angereichert und in 
ihrer Wirkung verbessert wer-
den.
In vielen Orten in Erfurts und 
Gothas Umgebung gibt es noch 
Waidräder, Vereine zur Wie-
derbelebung von Traditionen 
wurden gegründet. Auch in 
Neudietendorf wurde ein sol-

cher Verein 
ge g r ü n d e t , 
der ab Mitte 
der 80er Jah-
re jedes Jahr 
Ende August 
ein Waidfest 
d u r c h f ü h r-
te. Bis in das 
Jahr 2003 
war bei die-
sem Ereignis 
sogar der da-
malige Minis-
ter für Landwirtschaft in Neu-
dietendorf zu Gast. 
Außer in der Broschüre von 
Falk Fischer "WAID - Das blaue 
Wunder" und in den Hohenfel-
der Heften des dortigen Thü-
ringer Freilichtmuseums kann 
man viel Interessantes über 
Waid lesen. Besonders inten-
siv hat sich der Malermeister 
Wolfgang Feige aus Neudie-
tendorf mit der Erforschung 
zur Wiedernutzung der Waid-

pflanze auseinandergesetzt 
und sich sogar international 
einen Ruf erworben. In der 
Sonderausstellung des Garten-
baumuseums wird Herr Feige 
extra gewürdigt für seine um-
fangreichen Forschungen zur 
Nutzung dieser Pflanze. Diese 
Sonderausstellung ist auf jeden 
Fall empfehlenswert.
Das Bild zeigt die gelb blühen-
de Waidpflanze.

von Ute Frieße
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Bürgerhaus ApfelstädtBürgerhaus Apfelstädt
Aktueller Speiseplan:
www.momentsforyou.de
unter „Speisen auf Reisen“

Am Dorfplatz 1 
99192 Apfelstädt 
Tel.: 036202 75815 
info@momentsforyou.de

Jobangebot für 

GUTE FEE, GUTER FÄHIGER, GUTES FÄHIGES 

WIR SUCHEN:

Koch + Service- 
Mitarbeiter 

Vollzeit | Teilzeit | 450-Euro-Basis 

Nicht lange warten  

und Bewerbung starten!

fritsche@momentsforyou.de 

oder Mobil: 0172 9843505

Neue Öffnungszeiten:
 Mo generell geschlossen
Di + Mi  Feste + Feiern  
  auf Anfrage
	 Do	 17.00 –21.00	Uhr
	 Fr	 17.00 –22.00	Uhr
	 Sa	 17.00 –22.00	Uhr
	 So	 11.30 –21.00	Uhr
(Küche	immer	bis	20.00	Uhr)



Kornhochheim In guter Tra-
dition wollen wir auch dieses 
Jahr im Gedenken und aus 
Dankbarkeit über die Deutsche 
Einheit am Sonntag, 3. Okto-
ber um 14.30 Uhr uns zu einer 

ökumenischen Feierstunde am 
Kornhochheimer Kummelkreuz 
versammeln. Dazu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger aus 
unserer Landgemeinde und der 
Umgebung recht herzlich ein-
geladen. Als Gast und Festpre-
diger können wir dieses Jahr 

Herrn Bruno Heller em. Dom-
kapitular aus Erfurt begrüßen.  
Die Kirchgemeinden der Land-
gemeinde Nesse- Apfel städt la-
den Sie herzlich zu diesem Got-
tesdienst ein. Leider kann auch 

in diesem Jahr die gewohnte 
Einladung zum anschließenden 
gemütlichen Beisammensein 
im Feuerwehrhaus Kornhoch-
heim aus den bekannten Grün-
den nicht ausgesprochen wer-
den.

von Petra Holbein

Ökumenische Feierstunde
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Kleemann – Steuerberatung I Erfurter Kreuz I Thörey 
Carl-Miele-Str. 12 I 99334 Amt Wachsenburg  
info@kleemann-steuerberatung.de I Tel. 036202-7944-60  

Ab Januar 2021 suchen wir:   
Steuerfachangestellte/n I Auszubildende I Praktikanten 
Bewerbung an: bewerbung@kleemann-steuerberatung.de

•• Steuerberatung
•• Fördermittelberatung
•• Existenzgründungsberatung
•• Lohn- und Finanzbuchhaltung
•• Jahresabschluss und Steuererklärungen
•• Internationales Steuerrecht

Henck Rechtsanwälte
Bergstraße 9 (Krügerhaus) • 99192 Neudietendorf

Tel.: 036202 22040 • Fax: 036202 22041
 

- Termine nach Vereinbarung  -

info@rechtsanwaelte-neudietendorf.de

Rechtsgebiete: 
Arbeitsrecht • Familienrecht • Erbrecht/Vorsorge

Verkehrsrecht • Mietrecht

Danksagung zur 

Goldenen Hochzeit
 

  Die Ehe ist und bleibt die 
wichtigste Entdeckungsreise, 

die der Mensch unternehmen kann.

Wie schön ist es doch, zu erfahren, 
wenn man nach 50 Jahren Ehe von  allen  Seiten 

weit und breit durch Blumen,  Geschenke und 
Glück wünsche wird erfreut.

Unser besonderer Dank gilt unseren
  Kindern und Enkelkindern für die tat- 

kräftige Unterstützung bei der Vorbereitung 
unserer Feier, dem Bürgerhaus Apfelstädt 

für die wunderbare Bewirtung und Gestaltung 
des Abends sowie dem Posaunenchor Apfelstädt. 

Ingrid & Wolfgang Koch
Apfelstädt, im August 2021

Seit 1992 für Sie da.

Den letzten Weg gestalten ­ in Liebe, 

Dankbarkeit und voller Erinnerungen. 

Wir sind Ihr kompetenter Berater für 

alle Formen der Beisetzung, ob 

Erd­ oder Feuerbesta�ung auf dem 

Friedhof, im Ruhe­ oder Friedwald,
zur See, in der Natur, als Diamant­
oder Tree­of­life­Baumbesta�ung.

Mit einer Besta�ungsvorsorge
können Sie dies schon jetzt festlegen.

Inhaber: Patrick Trenker

Ohrdruf, Kirchstr. 4, Tel. 03624/312353

Gotha, Oststr. 29, Tel. 03621/406141

www.trenker­besta�ungen.de



Ausbildung ist für die Bestattungsins-
titut Gotha GmbH eine Herzenssache. 
Gemäß dem Unternehmensleitspruch 
„Tradition verpflichtet“ setzen wir uns 
seit Jahren dafür ein, jungen, aber auch 
erwachsenen Menschen eine berufliche 
Perspektive zu geben. Durch unsere viel-
fältige Dienstleistungspalette sind die 
Ausbildungsmöglichkeiten entsprechend 
vielseitig. 
Als einziger, zertifizierter Markenzei-
chenbetrieb im gesamten Landkreis 
Gotha, beschäftigt das Unternehmen 
rund 40 Mitarbeiter in den Bereichen 
Bestattung, Naturstein, Grabpflege und 
Krematorium sowie in der Verwaltung. 
Darunter sind aktuell drei Auszubildende 
als Bestattungsfachkraft und ein Auszu-
bildender als Friedhofsgärtner. 
„Es ist eine große Freude für uns, dass 
wir jedes Jahr junge Menschen für eine 
Ausbildung in unserem Unternehmen 
begeistern können“, sagt Ronald Häring, 
Geschäftsführer der Bestattungsinstitut 
Gotha GmbH. „Als anerkannter und aus-
gezeichneter Ausbildungsbetrieb legen 
wir sehr viel Wert darauf, unsere Beleg-
schaft bestmöglich auf ihren Beruf vorzu-
bereiten und ihnen auch nach Beendigung 
ihrer Ausbildung verschiedene Weiter­
bildungsmöglichkeiten anzubieten.“ 
Eine fundierte Berufsausbildung bildet 
das Grundgerüst des gesamten Lebens. 
Aus diesem Grund ist es besonders wich-

tig, sich nach seinen Neigungen und Inte-
ressen richtig zu entscheiden. Der erfolg-
reiche Abschluss ist aber nicht nur vom 
persönlichen Einsatz abhängig, sondern 
ebenfalls stark vom Ausbildungsbetrieb 
tangiert. 
Die dreijährige, duale Berufsausbildung 
zur Bestattungsfachkraft umfasst neben 
den kaufmännischen Grundlagen auch 
handwerkliche Fähigkeiten. So gehören 
organisatorische Verwaltungsaufgaben 
ebenso zum Berufsbild wie die hygieni-
sche Versorgung von Verstorbenen oder 
die Ausrichtung einer individuell gestal-
teten Trauerfeier und Bestattung. 
„Dieser Beruf ist vielseitig und erfordert 
von den Auszubildenden sowohl körper-
liche als auch psychische Belastbarkeit“, 
erklärt Ronald Häring. „Interessierte Be-
werber sollten sich gut überlegen, ob Sie 
täglich mit dem Tod und mit trauernden 
Angehörigen konfrontiert werden kön-
nen. Auch sollte man sich darüber im 
Klaren sein, dass der anspruchsvolle Be-
ruf an 365 Tagen 24 Stunden ausgeübt 
wird, man mit den ungewöhnlichsten 
Arbeitszeiten rechnen muss, welche mit-
unter wenig planbar sind. Ebenso wichtig 
sei es, den gewünschten Ausbildungsbe-
trieb vorab auf bestimmte Kriterien zu 
überprüfen. Innungsbetriebe des Hand-
werks und zertifizierte Markenzeichenbe-
triebe der Bestatter haben ihre Qualität 
mehrfach nachgewiesen“. 

Die Bestattungsinstitut Gotha GmbH 
stellt mit Ihrem Steinmetzmeister Mat-
thias Kemptner ein Vorstandsmitglied 
der Steinmetzinnung Thüringens, Herr 
Häring als Bestattermeister ist Innungs-
obermeister des Kammerbezirkes Erfurt 
und stellvertretender Innungsobermeis-
ter im Bestatterverband Thüringen – 
Landesinnungsverband e.V. Somit ist das 
Unternehmen bestens in die aktuellen 
Entwicklungen involviert und ermöglicht 
so eine außergewöhnliche Ausbildung in 
der Bestattungsinstitut Gotha GmbH. 
In diesem Jahr gratulieren wir unseren 
Auszubildenden David Axmann, Dustin 
Hunger und Lukas Blamberg. Sie haben 
diesen Sommer ihre Prüfungen zur Be-
stattungsfachkraft und zum Steinmetz/
Steinbildhauer erfolgreich und mit guten 
Leistungen absolviert. Auch 2021 startet 
eine neue, künftige Bestattungsfachkraft 
ihre Zukunft in unseren Haus. Wir be-
grüßen Saliha Stötzer. Aber auch schon 
jetzt starten die Vorbereitungen für das 
kommende Jahr. Bewerbungen für den 
Berufsstart 2022 nehmen wir gern ent-
gegen. 
Haben wir auch Ihr Interesse geweckt? 
Haben Sie Erfahrungen im Bereich Be-
stattung? Auf der Suche nach motivier-
ter Ergänzung für unsere Belegschaft, 
freuen wir uns auch auf Ihre Bewerbung. 

Ihr Ronald Häring, Geschäftsführer

Ausbildung – sichere Perspektive in der Region

www.bestattung-gotha.de

info@bestattung-gotha.de
 

Als anerkannter und ausgezeichneter 

Ausbildungsbetrieb legen wir sehr viel Wert 

darauf, unsere Belegschaft bestmöglich 

auf ihren Beruf vorzubereiten.

SICHERE PERSPEKTIVE
IN DER REGION

Bewirb Dich für Deine Ausbildung 2022.

DENK HEUTE SCHON 

EINEN SCHRITT WEITER!



Imkerei und Umweltschutz
Neudietendorf Interessieren 
Sie sich für die Imkerei und 
praktischen Umweltschutz? 
Dann kommen Sie zu unserer 
Informationsveranstaltung.

Am Mittwoch, 6. Oktober von 
16 bis 18:30 Uhr in der Krüger-
villa, Bergstraße 9, 99192 Neu-
dietendorf.

Bienen halten ist…
… Natur vor der eigenen Haus-

tür erleben
… praktischer Umweltschutz
… ein außergewöhnliches und 

faszinierendes Hobby
… lecker, denn eigener Honig 

schmeckt am besten

… einfacher als Sie denken! 
Wir helfen Ihnen beim Ein-
stieg und betreuen Sie auf 
dem Weg zum erfolgreichen 
Imkern. 

Was bieten wir 
Ihnen?
●  Informationen zur 

Bienenhaltung 
am Mittwoch, 
6.  Oktober von 
16 bis 18:30 Uhr

●  bei Interesse die 
Möglichkeit zu 
regelmäßigen 
Treffen zum 
Mitimkern durch 
das „Bienenjahr“ 
von März bis 
November.

Wir bitten um Anmeldung für 
die kostenfreie Informations-
veranstaltung am 6. Oktober 
bis 29. September.

Fragen richten Sie bitte an: 
Christin Merten
Tel: 036202/26232 oder 
cmerten@kruegerverein.de 
Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Webseite
www.kruegerverein.de

vom Krügerverein
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Gemeinde Drei Gleichen
Daniel Vettrich

Im Siebengehege 22
Günthersleben

Tel.: 036256 879963
Handy: 0172 3534968

Nesse-Apfelstädt
Kathleen Hein

Gothaer Str. 1
Neudietendorf

Tel.: 036202 22000
Handy: 0177 3102080 

Nesse-Apfelstädt
Marlis Herrmann

Gothaer Str. 1 
Neudietendorf

Tel.: 036202 22000
Handy: 0172 3627751 

Bestattungshaus
Wolf 

Rat & Hilfe im Trauerfall
würdevoll, zuverlässig & seriös seit 1990

Für einen würde -
vollen Abschied nach  
Ihren Vorstellungen! 

  
An der Weiße 18
99310 Arnstadt 

Tag & Nacht erreichbar! 
Tel.: 0162 3581641

 

www.bestattungshausmitherz.de

Drei Gleichen Druck

Haben Sie einen 
Trauerfall oder steht 
bei Ihnen ein Geburtstag, 
eine Hochzeit, ein Jubiläum 
oder andere Feier ins Haus? 
Wir fertigen nach Ihren Wünschen 
Einladungs-, Tisch-, Danksagungs-, 
Trauerkarten und ähnliches sowie die 
passende Danksagunganzeige für den Burgen-Blick.

Mehr Informationen zu unserem Burgen-Blick 
z.B. Erscheinungstermine, Anzeigen- und Redaktions-
schluss sowie Verbreitungsgebiet finden Sie unter: 
www.dreigleichen-druck.de > Verlag

 036202 319982     info@Burgen-Blick.de



GD Gotha Druck und Verpackung GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 3 · 99869 Drei Gleichen

bewerbung@gothadruck.de · www.gothadruck.de

Mitarbeiter gesucht
 3x Mitarbeiter Logistik (m/w/d) – 3 Schicht
 4x Staplerfahrer (m/w/d) – Rollende Schicht
 4x Produktionshelfer (m/w/d) – 2 Schicht
 5x Teilzeit Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
 10x Minijobber Produktion (m/w/d)
 5x Ferienarbeit ab 15 Jahre

Ausbildung für 2021 und 2022
 4x Medientechnologe Druck/Drucker (m/w/d)
 3x Medientechnologe Druckweiterverarbeitung (m/w/d)

Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 30 Tage Urlaub, Urlaubs-  
und Weihnachtsgeld, VWL Leistungen, Betriebskantine und Jobrad an.

Möchtest Du Teil eines Teams werden, welches viele verschiedene Produkte für 
renommierte Unternehmen herstellt? Dann bist Du bei uns genau richtig.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail oder unter:

Perspektiven in der

Druckindustrie. Sei dabei !
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